
Einstein wäre stolz auf uns
Der Tag hat 25 Stunden

Die HBKsaar ist in der Geschichte der 

Staatlichen Kunsthochschulen im Saarland 

die Ausbildungsstätte mit der größten Kontinuität. 

Kurz zur Erinnerung: 

1924–36: Staatliche Kunst- und Kunstgewerbeschule

1946–59: Staatliche Schule für Kunst und Handwerk Saarbrücken

1959–71: Staatliche Werkkunstschule Saarbrücken

1971–89: Fachhochschule des Saarlandes/Fachbereich Design

Oktober 1989: Gründung der HBKsaar als Hochschule für Kunst und 

Design mit interdisziplinärem Profil

Die Zeit ist relativ. Unsere Gründungsidee nicht.

Diese innovative und deshalb in der internationalen 

Hochschullandscha� als »Saarbrücker Modell« 

bekannte Gründungsidee ist immer noch unser 

Leitmotiv in Forschung und Lehre.

Dass sie dabei jung geblieben ist und wir ein klein 

wenig reifer sind, können Sie gerne am Samstag, 

dem 25. Oktober 2014, überprüfen.

Kommen Sie einfach zu uns in die Keplerstraße 3–5 

in Saarbrücken, um genau 00:00 Uhr oder um 

1:00 oder um 2:00 oder um 3:00 Uhr . . .  oder 

wann immer es Ihnen passt, denn dieser Tag wird 

25 Stunden haben.

Das Kleingedruckte (bitte unbedingt lesen!): Was Sie da gerade in der 

Hand halten und lesen, ist das offizielle Einladungskarten-Programm-Flyer- 

Ankündigungsplakat zu unserem 25. Geburtstag. Wenn Sie alle 25 Stunden 

miterleben möchten und sich Ihre Anwesenheit bei den Veranstaltungen von 

den Verantwortlichen der jeweiligen Stunde abzeichnen lassen, winkt ihnen 

eines von drei Überraschungspaketen, liebevoll zusammengepackt von

unserem Rektorat! Bei mehr als drei Topteilnehmern entscheidet das Los.

O

www.hbksaar.de
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